
Anmerkungen zum Jahresprogramm 2011 

 

 

Schnell, fast zu schnell ist der Frühling dieses Jahr „ausgebrochen“.  

Im Park zeigt sich täglich Neues, nur mühsam kann die Pflege damit Schritt halten. 

Trotzdem lohnt sich schon jetzt ein Spaziergang im Park. 

 

Auch ein Kulturprogramm wird wieder geboten, in dem Park und Rosen eine Hauptrolle 

spielen.  

Zwar wird es kein Rosenfest mehr geben wie bisher. Die letzten Jahre haben gezeigt, wie 

schlecht sich die Hauptblütezeit vorhersagen lässt. Deshalb in diesem Jahr Rosenwochen. 

Schon Anfang Juni werden wohl die alten, winterfesten Rosensorten zur Blüte kommen, 

während z.B. die Englischen Rosen, die sehr gelitten haben,  noch Zeit zur Regeneration 

brauchen und wahrscheinlich erst Ende Juni und im Juli blühen werden.  

 

Das Geschehen im Park wird durch die Ausstellung im Haus begleitet und ergänzt.  

Am Anfang steht die Entstehung unserer Landschaft im Mittelpunkt des Interesses mit 

Einführungsvortrag, Exkursion, Bildmaterial und Exponaten . 

Wir freuen uns, dass der Geowissenschaftliche Verein Neubrandenburg e.V. sachkundig 

diesen Part übernommen hat. Die eiszeitlichen Prägungen sind die Voraussetzung für unsere 

ganz besondere, einmalige (?) Parklandschaft.   

Die Bäume, die hier wachsen, die Vögel, die hier fliegen und die Rosen, die hier duften sind 

dann weitere Schwerpunkte im Programm des Jahres. 

Wir  haben sie, anders als in der bisherigen Park- und Rosenwoche, immer auf die 

Wochenenden gelegt, um möglichst vielen Interessenten die Teilnahme zu ermöglichen 

Vorherige Anmeldungen sind immer hilfreich für die Planung, aber wir freuen uns auch 

über ganz spontan Entschlossene. 

Das Programm für die folgenden Monate und die noch fehlenden Detailangaben rufen Sie 

bitte dann auf der Homepage ab oder rufen Sie einfach an.  

 

Linde Fritz                                               Ende April 2011 

 

 


